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Wachsende Beteiligung weltweitWachsende Beteiligung weltweit

Weltweit nehmen immer 
mehr Fangbetriebe 
am unabhängigen 
Zertifi zierungs  programm 
des MSC teil.

Die Gründe: Eine steigende Nachfrage 
nach Erzeugnissen aus zertifi zierter 
nachhaltiger Herkunft, das Erschließen 
neuer Märkte und das Bedürfnis, die 
internationalen Bemühungen zum 
Schutz der weltweiten Fischbestände zu 
unterstützen.

Marine	Stewardship	Council		•		msc.org/de

MSC-Partnerscha� en mit dem Fischereisektor

Im Januar 2010
Anzahl der nach MSC-Standard zertifi zierten Fischereien  ................... 63

Anzahl der Fischereien in Bewertung ................................................... 131

Anzahl der Fischereien in vertraulicher Vorbewertung  .............ca. 40–50

Fangvolumen zertifi zierter Fischereien  ......................4 Millionen Tonnen

Fangvolumen der Fischereien in Bewertung  ............3 Millionen Tonnen

MSC-ZENTRALE
(Europa, Afrika und Nahost)

3rd Floor Mountbarrow House
6-20 Elizabeth Street
London SW1W 9RB
Großbritannien
Tel: +44 (0)20 7811 3300
info@msc.org

MSC-REGIONALBÜRO
(Deutschland, Österreich, Schweiz)

Schwedter Straße 9a
10119 Berlin
Deutschland
Tel: +49 (0)30 8849 7008

Weitere MSC-Regionalbüros

Miranda, Australien
Seattle, USA
Edinburgh, Schottland
Tokyo, Japan
Kapstadt, Südafrika
Paris, Frankreich
Den Haag, Niederlande

MSC-Büros
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Bekenntnisse zum  
MSC-Programm –  
einige Beispiele:
WeltWeites engagement:
•	 Über	60	Prozent	der	Fangmenge	von	US-Fischereien	ist	

MSC-zertifiziert.

•	 Im	August	2008	stammten	75	Prozent	der	norwegischen	
Seafood-Exporte aus Fischereien, die bereits zertifiziert 
oder	in	Bewertung	waren.	Im	April	2009	wurden	drei	
norwegische Fischereien zertifiziert und mit ihnen mehr 
als eine Million Tonnen Hering und Makrele. 

•	 Über	die	Hälfte	aller	schottischen	Fischereien	sind	
entweder	zertifiziert	oder	in	Bewertung.	Im	Jahr	
2009 wurde Großbritanniens größte Fischerei, die 
Makrelenfischerei der „Scottish Pelagic Sustainability 
Group“, zertifiziert. Bereits 2008 erhielt die 
Heringsfischerei derselben Gruppe das MSC-Siegel. 

•	 Ein	Drittel	aller	neuseeländischen	Fischereien	sind	
entweder zertifiziert oder in Bewertung.

•	 Sieben	Fischereien	nehmen	an	einem	Pilotprojekt	im	
Rahmen	des	MSC-Programms	für		Entwicklungsländer	
teil. Ziel ist es, die Teilnahme von kleinen Fischereien 
und Fischereien mit mangelhafter Datenlage zu 
erhöhen.

staatliche UnterstützUng
•	 Die	holländische	Regierung	stellt	in	den	Jahren	

2009	und	2010	insgesamt	1,5	Millionen	Euro	für	
Fischereibewertungen nach MSC-Standard zur 
Verfügung.	Damit	unterstützt	sie	das	erklärte	Ziel	
des dortigen Fischereisektors, alle Fischereien in der 
Nordsee bis 2012 zertifiziert zu haben.

•	 Das	MSC-Programm	findet	in	einem	französischen	
Parlamentsbericht starken Zuspruch. Allen französischen 
Fischereien wird demnach empfohlen, sich über 
unabhängige	Programme	bewerten	zu	lassen.	Derzeit	
befinden sich fünf französische Fischereien in MSC-
Bewertung. 

•	 Mehrere	kanadische	Provinzen	haben	finanzielle	
Unterstützung versprochen, um regionale Fischereien 
bei der Bewertung nach MSC-Standard zu unterstützen. 
Zwei Fischereien in Britisch Kolumbien sind kürzlich 
zertifiziert worden und weitere fünf befinden sich in 
Bewertung. 

•	 Die	Republik	Vietnam	hat	zur	Förderung	nachhaltiger	
Fangpraktiken und der Zertifizierung dortiger 
Fischereien	eine	gemeinsame	Absichtserklärung	mit	
dem MSC unterschrieben. Die vietnamesische Fischerei 
auf Venusmuscheln wurde als erste Fischerei in Südost-
Asien mit dem MSC-Zertifikat ausgezeichnet.  

•	 Die	deutsche	Regierung	hat	der	EU	im	Rahmen	eines	
Konsultationsverfahrens zu Mindestkriterien für 
Fischerei-Umweltsiegel die Prinzipien und Kriterien des 
MSC als sinnvollen Ansatz für eine nachhaltige Nutzung 
der Meeresressourcen empfohlen.

Fischereien Und VereinigUngen
•	 Die	Alaska	Wildlachsfischerei,	die	jährlich	über	700	

Millionen Pfund Wildlachs anlandet, wurde als erste 
Fischerei	in	den	USA	zertifiziert.	Im	Jahr	2007	erhielt	sie	
erneut das Zertifikat. 

•	 Die	Alaska	Seelachsfischerei,	seit	2005	zertifiziert,	fängt	
jährlich	zwischen	800.000	und	1.000.000	Tonnen	Fisch,	je	
nach	festgelegter	Fangmenge.	Die	Fischerei	durchläuft	
gerade erneut die Bewertung, um das MSC-Logo für 
weitere fünf Jahre nutzen zu können.

•	 Die	Buckel-	und	Ketalachsfischerei	auf	der	Iturup	Insel,	
wurde die erste zertifizierte Fischerei Russlands.

•	 Der	dänische	Fischereiverband	hat	im	Jahr	2008	
angekündigt,	innerhalb	der	nächsten	fünf	Jahre	eine	
Zertifizierung	für	alle	dänischen	Fischereien	anzustreben.	

•	 2007	wurde	die	„American	Albacore	Fishing	
Association“ die weltweit erste Thunfischfischerei mit 
MSC-Zertifikat.	Dies	öffnete	neue	Absatzmärkte	für	
nachhaltig gefangenen Thunfisch. Weitere Fischereien 
auf Albacore im Pazifik befinden sich derzeit in 
Bewertung. 

•	 Im	Jahr	2007	erhielt	die	Fischerei	auf	Tiefseegarnelen	in	
Oregon, USA, als weltweit erste Garnelenfischerei das 
MSC-Zertifikat. 

•	 Die	Hummerfischerei	in	Maine,	USA,	steht	kurz	vor	dem	
Abschluss der MSC-Bewertung. Die Hummerfischerei 
Neuschottlands in Ostkanada sowie die 
Jakobsmuschelfischerei in derselben Region befinden 
sich im Bewertungsverfahren.

•	 Die	Langustenfischereien	in	Westaustralien	sowie	in	Baja	
California, Mexiko, sind MSC-zertifiziert. 

•	 Patagonische	Kammmuscheln	aus	Argentinien	waren	die	
ersten ihrer Art mit MSC-Siegel.

•	 Die	Kutterfisch-Zentrale	wurde	für	ihren	Seelachsfang	
als erster deutscher Fangbetrieb mit dem MSC-Siegel 
ausgezeichnet. Die Dorsch- und Heringsfischerei in der 
Ostsee sowie die deutsche Nordsee-Krabbenfischerei 
sind ebenfalls in Bewertung. 

•	 2009	wurde	die	erste	Thunfischfischerei	auf	Echten	
Bonito zertifiziert. Zusammen mit der Fischerei auf 
Flunder und Kurzschwanzkrebs ist dies die dritte 
japanische	zertifizierte	Fischerei.

•	 Anfang	2010	erhielt	die	erste	portugiesische	Fischerei	
das	MSC-Zertifikat.	Die	Fischerei	fängt	95	Prozent	der	
Sardinenanlandungen Portugals. 

•	 Die	Dänische	Miesmuschelfischerei	„Vislund	Muslinge“	
ist die erste ihrer Art weltweit mit MSC-Zertifikat.

•	 Die	russische	Fischerei	auf	Alaska	Seelachs,	mit	
jährlichen	Fängen	von	ca.	700.000	Tonnen,	befindet	sich	
in MSC-Bewertung.

•	 Südafrika	nimmt	mit	zwei	Seehechtfischereien	am	MSC-
Programm teil.

•	 „Domstein	Longliner	Partners“	in	Norwegen	berichtet,	
dass	der	Verkauf	von	Kabeljau	und	Schellfisch	in	
Schweden	seit	ihrer	Zertifizierung	um	50	Prozent	
gestiegen ist. Außergewöhnlich hohe Verkaufszahlen 
erwartet	Domstein	auch	in	anderen	europäischen	
Ländern.

Derzeit befinden sich ca. 200 Fischereien im MSC-Programm.  
Auf unserer Website www.msc.org/de stehen Informationen 
zu allen Fischereien bereit.

Last updated: July 16, 2009
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